
Antragsunterlagen für Wohnberechtigungsschein und Zinsbescheinigung  
 
-  Antrag auf Erteilung einer Wohnberechtigung/Zinsbescheinigung  
- bei Beantragung von Zinsbescheinigungen Kopie Anschreiben der NRW.Bank (mit  Angabe 
  des Stichtages)  
 
- Einverständniserklärung des zukünftigen Vermieters für den Antrag auf eine  gezielte 
   Wohnberechtigung 
 
- Meldebescheinigung aller Haushaltsangehörigen (erhältlich beim Einwohnermeldeamt) 
 
- Kopie Vertriebenenausweis (bei Aussiedlern) nur bei Wohnberechtigungen/Freistellung 
 
- Kopie der gültigen Aufenthaltserlaubnis mit Zusatzblatt (bei Ausländern) nur bei Wohn- 
  berechtigungen 
 
- Kopie Heiratsurkunde; für junge Ehepaare bis zum Ablauf des fünften Kalenderjahres nach dem  
  Jahr der Eheschließung, bei denen keiner der Ehegatten das 40. Lebensjahr vollendet hat 
 
- Kopie des Mutterpasses bei voraussichtlicher Geburt eines Kindes (Geburtstermin) 
 
- Kopie der Vor- und Rückseite des Schwerbehindertenausweises (falls vorhanden) 
 
- Einkommensnachweise über das Jahreseinkommen des vergangenen Kalenderjahres von allen 
  Haushaltsangehörigen mit eigenem Einkommen durch Vorlage einer Einkommenserklärung 
  (erhältlich bei der zuständigen Stadt-/Gemeindeverwaltung)  bzw. Kopien Lohnsteuerbescheini- 
  gung /Steuerbescheid oder der Lohn/Gehaltsabrechnungen (mit Angabe von Urlaubs- und  
  Weihnachtsgeld) bzw. Bescheide entsprechender Institutionen (Arbeitslosengeldbescheide  
  etc.); sollten sich Einkommensveränderungen im  laufenden Jahr ergeben haben, sind entspre- 
  chende Einkommensnachweise beizufügen 
 
- Rentenbescheide (aller Art) 
 
- Schulbescheinigungen, Ausbildungsnachweise für Kinder ab dem 16. Lebensjahr 
 
- Nachweise über Ehegatten- bzw. Kindesunterhalt (Zeitraum siehe Einkommensnachweise) 
 
- Kopie des letzten Steuerbescheides zur Geltendmachung erhöhter Werbungskosten 
  
- bei Selbstständigen Vorlage des Steuerbescheides bzw. Gewinn- und Verlustrechnung/ 
   betriebswirtschaftliche Auswertung des vergangenen Kalenderjahres bestätigt durch den 
  Steuerberater 
 
- Nachweise über freiwillige Renten- und Krankenversicherungsbeiträge bei Selbstständi- 
  gen/Beamten 
 
- schriftliche Erklärung (mit Datum und Unterschrift), mit welchen Mitteln der Lebensunterhalt 
  bestritten wird, wenn keine eigenen Einkünfte erzielt bzw. keine Einkommensnachweise  
  vorgelegt werden können 


